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Ergänzende Bedingungen zur Niederspannungsanschlussverordnung (NAV) 
sowie Kostentragungsregelungen 
 
A Baukostenzuschuss (BKZ) 
 
A 1 Pauschale Berechnung 
 

Der Baukostenzuschuss (BKZ) wird für Netzanschlüsse ab dem Niederspannungsnetz und für Niederspannungsanschlüsse 
ab Umspannstation auf der Grundlage der durchschnittlich für vergleichbare Fälle entstehenden Kosten pauschal berechnet. 

 
Die nachfolgend dargestellten Beträge gelten – jeweils zuzüglich 19% Umsatzsteuer – für Netzanschlüsse ab dem Nieder-
spannungsnetz. BKZ für Anschlussnehmer direkt ab Umspannung sind zu erfragen. 

 
A 1.1 BKZ für Anschlussobjekte, die für Wohnzwecke genutzt werden (WoE) 
 

1 WoE 0 €  11 WoE 1.248 €  21 WoE 2.808 € 
2 WoE 0 €  12 WoE 1.404 €  22 WoE 2.964 € 

3 WoE 0 €  13 WoE 1.560 €  23 WoE 3.120 € 

4 WoE 156 €  14 WoE 1.716 €  24 WoE 3.276 € 

5 WoE 312 €  15 WoE 1.872 €  25 WoE 3.432 € 
6 WoE 468 €  16 WoE 2.028 €  26 WoE 3.588 € 
7 WoE 624 €  17 WoE 2.184 €  27 WoE 3.744 € 

8 WoE 780 €  18 WoE 2.340 €  28 WoE 3.900 € 

9 WoE 936 €  19 WoE 2.496 €  29 WoE 4.056 € 

10 WoE 1.092 €  20 WoE 2.652 €  30 WoE 4.211 € 
 
 Bei Wohngebäude mit einer größeren Anzahl von Wohneinheiten ist der BKZ zu erfragen. 
 
A 1.2 BKZ für andere Anschlussobjekte, die nicht zu Wohnzwecken genutzt werden 
 

16 kW (3 x 25 A) 0 €  62 kW (3 x 100 A) 2.080 €  156 kW (3 x 250 A) 8.190 € 
22 kW (3 x 35 A) 0 €  78 kW (3 x 125 A) 3.120 €  200 kW (2 x 3 x 160 A) 11.050 € 
31 kW (3 x 50 A) 65 €  100 kW (3 x 160 A) 4.155 €  249 kW (2 x 3 x 200 A) 14.235 € 
39 kW (3 x 63 A) 585 €  125 kW (3 x 200 A) 6.175 €  312 kW (2 x 3 x 250 A) 18.330 € 
50 kW (3 x 80 A) 1.300 €  140 kW (3 x 225 A) 7.150 €    

  

 
A 1.3 BKZ für Anschlussobjekte mit gemischter Nutzung 
 
 

 Fett dargestellte Zahlen entsprechen den Leistungsstufen [kW] für andere Verbrauchseinrichtungen gemäß Ziffer A 1.2. 
  

Der BKZ für gemeinsam genutzte Anschlüsse ergibt sich aus der vorstehenden Tabelle entsprechend der Anzahl WoE und 
entsprechend der Leistungsstufen für andere Verbrauchseinrichtungen. 

   
Bei Gebäuden mit einer größeren Anzahl von Wohneinheiten oder mit einer höheren Leistungsstufe ist der BKZ zu erfragen. 

  
Beispiel: 
Der BKZ für 5 WoE und einen zusätzlichen Leistungsbedarf von 18 kW (entspricht Leistungsstufe 22 kW) beträgt nach der 
Tabelle 1.742 €. 

  
 
 
 
 

10 WoE     1547 € 7 2587 € 23 4017 € 45 5642 € 70 6617 € 85 
9 WoE     1586 € 10 2626 € 26 4056 € 48 5681 € 73 6656 € 88 
8 WoE     1560 € 12 2600 € 28 4030 € 50 5655 € 75 6630 € 90 
7 WoE   819 € 3 1599 € 15 2639 € 31 4069 € 53 5694 € 78 6669 € 93 
6 WoE   793 € 5 1573 € 17 2613 € 33 4043 € 55 5668 € 80 6643 € 95 
5 WoE   962 € 10 1742 € 22 2782 € 38 4212 € 60 5837 € 85 6812 € 100 
4 WoE 351 € 3 1066 € 14 1846 € 26 2886 € 42 4316 € 64 5941 € 89 6916 € 104 
3 WoE 585 € 9 1300 € 20 2080 € 32 3120 € 48 4550 € 70 6175 € 95 7150 € 110 
2 WoE 585 € 15 1300 € 26 2080 € 38 3120 € 54 4550 € 76 6175 € 101 7150 € 116 
1 WoE 858 € 25 1300 € 36 2080 € 48 3120 € 64 4550 € 86 6175 € 111 7150 € 126 



A 1.4 Zusätzlicher BKZ bei Leistungserhöhung, Berücksichtigung von Eigenerzeugungsanlagen 
 

Der Anschlussnehmer zahlt einen weiteren Baukostenzuschuss, wenn er seine Leistungsanforderung erheblich über das der 
ursprünglichen Berechnung zugrunde liegende Maß hinaus erhöht. Bei der Bemessung der maximal zulässigen Leistung am 
Netzanschluss ist der Ausfall ggf. vorhandener Eigenerzeugungsanlagen mit zu berücksichtigen; Die hiernach sich ergebende 
maximale Leistung (Anmeldeleistung) ist für die Berechnung des BKZ maßgebend. 
 

A 1.5 Abschlagszahlung, Vorauszahlung 
 
 Beauftragt der Anschlussnehmer mehrere Netzanschlüsse, dann das E-Werk Ley angemessene Abschlagszahlungen verlan-

gen. 
 

Das E-Werk Ley ist berechtigt, für die Herstellung oder Änderungen des Netzanschlusses und für den Baukostenzuschuss 
Vorauszahlungen zu verlangen, wenn nach den Umständen des Einzelfalles Grund zu der Annahme besteht, dass der An-
schlussnehmer seinen Zahlungsverpflichtungen nicht oder nicht rechtzeitig nachkommt. 
 

A 2 Provisorische Netzanschlüsse / vorübergehend versorgte Anlagen (vvA) 
 

Netzanschlüsse, die zu einem dauerhaften Anschlussobjekt (Entnahmestelle) führen und ohne Netzausbau versorgt werden 
können, sind für die Dauer eines Jahres BKZ-frei. Ein BKZ ist in diesen Fällen nach Ablauf eines Jahres und Rechnungsstel-
lung zu zahlen. 


